
Spielbericht Korbball Bundesliga, 14.01.2024 

Fünf spannende Partien gingen am vergangenen Sonntag im Rahmen des 9. Spieltags der Korbball 

Bundesliga Süd in Waigolshausen von statten. 

 

Im ersten Spiel des Tages standen sich Werneck und Ettleben in den ersten 10 Spielminuten zunächst 

ausgeglichen gegenüber. Der Knoten platzte beim TSV Ettleben in der zweiten Hälfte der ersten 

Spielzeit, sodass die Mannschaft mit 4:8 zur Halbzeitführung davonzog. Auch in der zweiten Halbzeit 

zeigte sich Ettleben treffsicher und schaffte es, die Wernecker Abwehr bis zum Endstand von 7:16 für 

Ettleben noch viele Male zu überwinden. 

 

In Partie zwei durfte der Ausrichter TSV Eßleben die Gegner aus Heidenfeld zum letzten 

Hinrundenspiel der Saison begrüßen. Die Aufsteiger aus Heidenfeld zeigten sich zunächst stark im 

Angriffsspiel, Eßleben wiederum ließ durch eine sehr offene Abwehr in den ersten Spielminuten zu 

viele freie Würfe des Gegners zu. Dank starker Korbhüterleistung des TSV Eßleben und zu schwachen 

Abschlüssen seitens Heidenfeld konnte der Bundesliga-Neuling allerdings keine Treffer für sich 

verzeichnen. Durch schöne Treffer vom Außenkreis gewann Eßleben nach und nach immer mehr an 

Sicherheit und ging zur Halbzeit 6:0 in Führung. In der zweiten Spielhälfte packte die Eßlebener 

Abwehr deutlich besser zusammen und ließ weniger Würfe zu. Der verdiente Sieg von 9:1 für 

Eßleben war damit bis zum Schluss nicht in Gefahr. 

 

Das Spiel um den SV Schraubenbach und den TSV Werneck läutete die Rückrunde der Bundesliga Süd 

ein. Schraubenbach dominierte von Beginn an und konnte zunächst mit 9:1 davonziehen. Trotzdem 

gelang es dem TSV Werneck sich zwischenzeitlich auf ein 5:10 heranzukämpfen. Der verdiente Sieg 

des SV Schraubenbach war bis zum Schlusspfiff mit 12:5 aber nie gefährdet. 

 

Ziel von Heidenfeld war es natürlich auch am Rückrundenspieltag wieder Punkte gegen den TSV 

Ettleben zu machen. Zu Beginn war das Spiel auf Augenhöhe, ab Mitte der ersten Halbzeit gelang es 

Heidenfeld jedoch sich nach und nach mit sicheren Treffern vom Gegner abzusetzen, sodass es zur 

Halbzeit 8:4 für Heidenfeld stand. In der zweiten Spielhälfte gelang es Ettleben auf 8:11 Körbe an 

Heidenfeld heranzukommen. Schlussendlich konnte Heidenfeld in den letzten Minuten vor Spielende 

allerdings noch weitere Treffer versenken, nachdem Ettleben die eigene Abwehr öffnete. Heidenfeld 

ging als verdienter Sieger mit 13:9 vom Platz. 

 

Die Abschlusspartie bestritten der SV Schraubenbach und der Ausrichter aus Eßleben. Bei dem Spiel 

auf Augenhöhe gelang es dem TSV nach wenigen Minuten durch schöne Distanztreffer mit 0:2 in 

Führung zu gehen. Beide Mannschaften zeigten sich abwehrstark und konnten im Angriff keine 

wirklichen Spitzen setzen. Die Körbe wurden weitestgehend aus der Distanz getroffen. Zur Halbzeit 

lag Eßleben mit 2:3 knapp in Führung. In Spielzeit zwei verwandelte Eßleben seinen 4-Meter-

Strafewurf sicher und sicherte sich mit einem schön herausgespielten Treffer vom Kreis seinen 

zweiten Tagessieg und damit Platz 2 der Tabelle. 


